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Herren Kreisliga

TuS Dotzheim 1848 II : SG Germ. Wiesbaden 
Donnerstag, 29.02.2024, 19:35 Uhr

TuS Dotzheim 1848 II gegen SG Germ. Wiesbaden: knapp 
nach Punkten und Sätzen

Was war das für ein Match: Mit 6:4 in den Spielen und 20:18 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom TuS Dotzheim 1848 II ihr Heimspiel in der Herren Kreisliga gegen die SG Germ. Wiesbaden.
Rund 3 Stunden lang wurde am Donnerstag mitgefiebert, ehe Matthias Schneider den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte. Einen überzeugenden Auftritt zeigte das untere Paarkreuz mit
Bethge und Schneider, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Zwischenzeitlich konnten Krappen / Propp zwar einen Satz
für sich entscheiden, verloren die Partie gegen Koppe / Schyroky aber trotzdem mit 9:11, 12:14, 11:
4, 12:14. Bethge / Schneider verloren nachfolgend ihr Match gegen Quaas / Wolany unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 4:11, 9:11, 8:11. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Reinhold
Krappen sein Match gegen Michael Schyroky noch mit 8:11, 10:12, 11:2, 11:9, 11:7. Ausschließlich
einen Satzerfolg verbuchte dagegen Sergej Propp bei seiner Niederlage gegen Andreas Koppe.
Wenig später ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Glücklich
über seinen 3:2-Erfolg gegen Frank Wolany war dann indessen der Gastgeber Jens Bethge, konnte
er am Ende seine Favoritenrolle im Entscheidungssatz doch noch bestätigen. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung.
Matthias Schneider hatte dann gegen Olaf Quaas bei seinem 3:0 keine Probleme. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TuS Dotzheim 1848 II und der SG Germ. Wiesbaden. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas Koppe war für Reinhold Krappen schlussendlich wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun
12 Siege und 10 Niederlagen für Koppe aus. Völlig ungefährdet war danach wiederum der Sieg von
Sergej Propp gegen Michael Schyroky nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:8, 7:11, 11:5
in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Durch
diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Propp nun bei 6:12. Nach anfänglichen Problemen
im ersten Satz drehte Jens Bethge das Spiel gegen Olaf Quaas und gewann 3:1. Durch diesen
Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 11:13 für Bethge und 9:15 für Quaas seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Matthias Schneider und Frank Wolany holten am Ende eines langen
Punktspiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Matthias Schneider hatte
seinen Gegner Frank Wolany beim 3:0 insgesamt im Griff. Durch diese Niederlage liegt Wolany nun
bei einer Bilanz von 5:21 seit Beginn der Spielzeit. Somit war der Deckel auf einen spannenden
Mannschaftskampf gesetzt und der TuS Dotzheim 1848 II verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg
die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TuS Dotzheim 1848 II nun 9 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während die SG Germ. Wiesbaden nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 10:16 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TV 1877 Kostheim (TuS Dotzheim
1848 II) bzw. gegen den TV 1890 Breckenheim (SG Germ. Wiesbaden).

 Statistik:
 TuS Dotzheim 1848 II
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Doppel: Krappen / Propp 0:1, Bethge / Schneider 0:1 
Einzel: R. Krappen 1:1, S. Propp 1:1, J. Bethge 2:0, M. Schneider 2:0 

 SG Germ. Wiesbaden
Doppel: Koppe / Schyroky 1:0, Quaas / Wolany 1:0 
Einzel: A. Koppe 2:0, M. Schyroky 0:2, O. Quaas 0:2, F. Wolany 0:2


